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1. Filmbildung im Bildungsplan 2016 
 

Das Medium Film ist in vielen Fächern Unterrichtsgegenstand, schwerpunktmäßig im Fach Deutsch. 

Nachfolgend finden Sie Inhalte und Kompetenzen aus den Bildungsplänen 2016 die auf die Bereiche 

Film und Medien eingehen, für die Grundschule, Sekundarstufe I und das Gymnasium. Hierfür haben 

wir Ihnen die entsprechenden Stellen aus den Bildungsplänen zusammengefasst. 

 

 

2. Filmbildung in der Grundschule 

2.1 Deutsch  

„Ein medienintegrativer Unterricht, bei dem zum Beispiel Filme, Hörspiele, Bildmaterial und CD/DVD 

einbezogen werden, unterstützt den Ausbau des Leseinteresses und die Weiterentwicklung der Me-

dienkompetenz.“ (BP 2016, GS, Deutsch, S. 9)  

 

„Neben den Printmedien gehört auch der selbstverständliche und reflektierte Umgang beispiels-

weise mit Hörbüchern, Literaturverfilmungen, literarischen CDs, Computer, Software und Internet 

zum Aufbau der Medienkompetenz.“ (S.10)  

 

„Beim Vergleich von Erzählungen in Literatur und Medien vertiefen die Kinder ihre Einsicht in Texts-

orten und Erzählstrukturen. Sie erwerben Bildlesekompetenzen, indem sie sich mit Filmausschnitten 

und anderen bildlichen Darstellungen beschäftigen.“ (S.10)  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...] handelnd mit Texten und Lyrik umgehen und dadurch Inhalte erschließen und Wirkungen er-

fahren: illustrieren, inszenieren, umgestalten, collagieren – Film, Text, Bild, Hörspiel (S.20)  

[...] sich in Grundzügen die Vielfalt der aktuellen Medien erschließen (zum Beispiel Printmedien, 

Filme, Videoclips, Hörbücher, Hörspiele, Radio, TV, Computer, Internet-Hypertexte – wenn vor-

handen)“ (S.32) 

 

2.2 Englisch 

„Den Kindern werden Sprachvorbilder angeboten (zum Beispiel Lehrperson, Muttersprachler, audi-

ovisuelle Medien).  

 

Welche altersgerechten authentischen, audiovisuellen Medien sprechen die Kinder an?" (BP 2016, 

GS, Englisch, S.12)  

 

2.3 Französisch 

„Den Kindern werden Sprachvorbilder angeboten (zum Beispiel Lehrperson, Muttersprachler, audi-

ovisuelle Medien).  

 

Welche altersgerechten authentischen, audiovisuellen Medien sprechen die Kinder an?“ (BP 2016, 

GS, Französisch, S.12, S.17, S.22)  
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2.4 Kunst 

„Kurze Spielsequenzen planen, umsetzen, präsentieren und gegebenenfalls mit geeigneten Medien 

festhalten (zum Beispiel Bildergeschichte, Storyboard, Bildfolgen, – wenn vorhanden – Kurzfilme)“ 

(BP 2016, GS, Kunst, S. 33)  

2.5 Musik 

„Wie erfahren die Kinder intensive Klangerlebnisse (zum Beispiel durch Live-Vortrag und/oder durch 

den Einsatz von Ton und Film in digitaler Form – wenn vorhanden)?“ (BP 2016, GS, Musik, S.26)  

 

„Musik als Träger von Botschaften und Emotionen in Filmen und Werbespots wahrnehmen und in-

terpretieren“ (S.27)  

2.6 Katholische Religion  

„Mit welchen Medien und Materialien können Erzählungen veranschaulicht werden (zum Beispiel 

mit Symbolen, Bodenbildern, Bildern, Erzählfiguren, Hörspielen, Kurzfilmen, Klängen)?“ (BP 2016, 

GS, Katholische Religion, S.19)  

 

„Wie können die Kinder Einblick in unterschiedliche Lebensbedingungen erhalten (zum Beispiel In-

ternet, Erfahrungsberichte/Erzählungen, Filmsequenzen, Bilder)?“ (S.27)  

2.7 Evangelische Religion  

„Welche Zugänge zu biblischen Erzählungen werden den Kindern ermöglicht (zum Beispiel Lehrerer-

zählung, Kinderbibel, Hörspiel, Kurzfilm, Erzähltheater)?“ (BP 2016, GS, Evangelische Religion, S.19)  

 

„Welche medialen und gestalterischen Zugänge werden angeboten (zum Beispiel Realien, Bilder, 

Modelle, Sachbücher, Kurzfilm, Modelliermasse, szenisches Spiel)?“ (S.22)  

 

„Wie können die Kinder einen Einblick in Leben und Glauben von Menschen anderer Religionszuge-

hörigkeit erhalten (zum Beispiel Kinder erzählen, Realien, Bilder, Geschichten, Filmsequenzen)?“ 

(S.26)  

 

„Welche Medien (zum Beispiel Bilderbücher, Filmsequenzen, Medienkoffer) werden eingesetzt? Wie 

wird eine kritische Auseinandersetzung mit medialen Darstellungen anderer Religionen angeregt?“ 

(S.26)  

 

„Welche unterschiedlichen Gestaltungsformen für die Lebenswege und Lebensgeschichten von 

Menschen aus Vergangenheit und Gegenwart werden angeboten (zum Beispiel Legebild,Collage, Fo-

togeschichte, Trickfilm, Comic)?“ (S.28)  

 

„Welche Materialien und Medien (zum Beispiel Texte, Bilder, Symbole, Geschichten, Hör- und 

Filmclips, Legematerial, Farben, Formen, Lieder, Methoden des kreativen Schreibens) werden den 

Kindern zur Darstellung von Gottesvorstellungen zur Verfügung gestellt?“ (S.32)  

 

„Welche medialen und gestalterischen Zugänge werden angeboten (zum Beispiel Realien, Bilder, 

Modelle, Sachbücher, Kurzfilm, szenisches Spiel)?“ (S.34) 
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3. Filmbildung in der Sekundarstufe 1 

3.1 Deutsch  

Klasse 5/6  

„Die literarischen Gegenstände des Deutschunterrichts umfassen die verschiedenen Genres und 

Gattungen der Literatur; die deutschsprachige Literatur in ihren Epochen wird dabei durch Beispiele 

aus der Weltliteratur ergänzt. Literarische Darstellungsformen, die über die traditionelle Lektüre hin-

ausgehen, wie etwa Filme und deren Drehbücher, Storyboards, Video-Clips und andere eröffnen den 

Schülerinnen und Schülern weitere literarische Adaptionsformen.“ (BP 2016, Sek I, Deutsch, S. 8)  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...]  

(10) ihren ersten Gesamteindruck eines Bildes, Films, Hörspiels oder einer Theaterinszenierung be-

schreiben  

 

(11) Bilder in Grundzügen beschreiben (z.B. Bildinhalt, Bildaufbau, Gestaltungsmittel) und dabei Zu-

sammenhänge zwischen Bildelementen herstellen; einfache Text- Bild-Zusammenhänge benennen 

und erläutern  

 

(12) Inhalte von Filmen oder Hörspielen wiedergeben  

 

(13) eigene Bildvorstellungen (z.B. zu Figuren in literarischen Texten) entwickeln und diese mit audi-

ovisuellen Gestaltungen vergleichen  

 

(14) altersgemäß ausgewählte Gestaltungsmittel in Filmen beschreiben und deren Wirkung erläu-

tern: Einstellung (Nahaufnahme, Totale), Kameraperspektive (Frosch-, Vogelperspektive), Ton“ (S. 

28f.)  

 

 

Klasse 7/8/9  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...]  

(11) ihren ersten Gesamteindruck eines Bildes, Films, Hörspiels oder einer Theaterinszenierung be-

schreiben und begründen  

 

(12) Bilder beschreiben und analysieren, dabei Zusammenhänge zwischen Bildelementen und ande-

ren Medien herstellen (z.B. Texte, auch Werbetexte und -filme)  

 

(13) Inhalte eines Films oder Hörspiels zusammenfassen und wiedergeben  

 

(14) eigene Bildvorstellungen (z.B. zu Figuren oder Orten in literarischen Texten) entwickeln und mit 

(audio-)visuellen Gestaltungen vergleichen  

 

(15) die Handlungsstruktur von Filmen mit Hilfe filmischer (z.B. Rückblende) und erzähltechnischer 

(z.B. Rahmen-/Binnenhandlung) Fachbegriffe erläutern  

 

(16) filmische Gestaltungsmittel erkennen und analysieren: 
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Einstellung (Nahaufnahme, Totale, Halbtotale, Halbnah, Detail)  

Kameraperspektive (Frosch- und Vogelperspektive)  

Establishing Shot  

Frame (z.B. Analyse von Einzelbildern)  

Licht  

Ton  

 

(17) Literaturverfilmungen, auch in Auszügen, analysieren und mit der Textvorlage vergleichen“ (S. 

53f.) 

 

 

Klasse 10  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...] 

(10) eine Vorlage medial umformen (z.B. Kurzgeschichte als Kurzfilm, Zeitungstext als Online-Ver-

sion) und die Wirkung ihrer Gestaltungsentscheidungen reflektieren  

 

(11) das medial Dargestellte als Konstrukt erkennen und kritisch reflektieren  

 

(12) ihren ersten Gesamteindruck eines Bildes, Films, Hörspiels oder einer Theaterinszenierung er-

läutern und sich damit auseinandersetzen  

 

(13) Bilder umfassend beschreiben und analysieren; dabei auch Funktionen von Bildelementen im 

Rahmen der Gesamtkomposition erkennen; Zusammenhänge zwischen Bildern und anderen Medien 

(z.B. literarische Texte, Filme) herstellen, auch in der Werbung  

 

(14) Inhalte eines Films oder Hörspiels zusammenfassen und wiedergeben  

 

(15) eigene Bildvorstellungen (z.B. Setting) entwickeln und sie mit audiovisuellen Gestaltungen ver-

gleichen  

(16) die Handlungsstruktur eines Films oder Hörspiels mit Hilfe filmischer und erzähltechnischer 

Fachbegriffe erläutern  

 

(17) unter Verwendung von Fachbegriffen altersgemäße audiovisuelle Texte analysieren und inter-

pretieren (Schnitt, Montage, Sequenz, Kamerabewegung)  

 

(18) Kriterien einer Filmanalyse erarbeiten und anwenden; ein Filmprotokoll zu einer kurzen Szene 

erstellen   

 

(19) eine Literaturverfilmung analysieren, mit der Textvorlage vergleichen sowie exemplarisch Ge-

meinsamkeiten und Unterschiede zwischen Text und Verfilmung interpretieren und bewerten“ (S. 

80f.) 
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3.2 Französisch 

Klasse 6/7/8/9  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...]  

(6) authentische Filmsequenzen über vertraute Themen global verstehen, wenn das Bild-Text-Ver-

hältnis überwiegend redundant ist“ (BP 2016, Sek I, Französisch, S. 16)  

 

“(8) gehörte und gesehene Informationen aufeinander beziehen und in ihrem Zusammenhang ver-

stehen (zum Beispiel Filmausschnitt)“ (S.49) 

  

Klasse 10  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...]  

(4) gegebenenfalls eine weitere wichtige frankophone Persönlichkeit oder Figur (zum Beispiel Co-

micfigur, Sportler, Musiker, Filmstar)“ (S. 35]  

 

(6) kurze authentische Filmsequenzen in den Hauptpunkten verstehen, deren Handlung im Wesent-

lichen durch Bild und Aktion getragen wird und deren Sprache klar und einfach ist  

 

(7) die Stimmungen der Sprechenden auch über Bild und Intonation erfassen (S.38)  

 

(8) gehörte und gesehene Informationen aufeinander beziehen und mit Unterstützung in ihrem kul-

turellen Zusammenhang erklären (zum Beispiel Filmausschnitt)“ (S. 54) 

 

3.3 Englisch 

„Texte und Filmsequenzen aus unterschiedlichen englischsprachigen Ländern bieten die Gelegen-

heit, vielfältige Denk- und Handlungsweisen zu erfahren, andere Perspektiven einzunehmen und sich 

gestaltend mit Texten zu beschäftigen. (BP 2016, Sek I, Englisch, S. 7)  

 

„Die Schülerinnen und Schüler auf dem E-Niveau setzen sich darüber hinaus in den höheren Stufen 

mit literarischen Texten und Filmen aus unterschiedlichen englischsprachigen Ländern auseinander, 

mit dem Ziel, vielfältige Denk- und Handlungsweisen zu erfahren, andere Perspektiven einzunehmen 

beziehungsweise zu hinterfragen sowie sich analytisch und gestaltend mit Texten zu beschäftigen.“ 

(S. 7)  

 

Klasse 5/6  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...]  

(2) explizite und gegebenenfalls einzelne implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem 

angeleitet entnehmen (zum Beispiel Beschreibung, Dialog, Geschichte, Filmsequenz)  

 

(3) die Verhaltensweisen der Sprechenden verstehen und die Beziehungen zwischen ihnen verste-

hen (zum Beispiel Dialog, Geschichte, Filmsequenz)“ (S. 16) 
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Klasse 7/8/9  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention von Gehörtem/Gesehenem, auch längerer 

Texte, entnehmen (zum Beispiel Bericht, Präsentation, Interview, Filmausschnitt, audioguide)  

 

explizite und gegebenenfalls implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem, auch länge-

rer Texte, angeleitet entnehmen (zum Beispiel Bericht, Präsentation, Geschichte, Interview, Filmaus-

schnitt, audioguide)  

 

die Haltungen von und Beziehungen zwischen den Sprechenden erschließen (zum Beispiel Dialog, 

Geschichte, Lied, Kurzfilm, Filmausschnitt)“ (S. 34) 

(1) Texten, vorrangig zu interkulturell relevanten Themen, die Hauptaussagen und gegebenenfalls 

die Intention entnehmen (zum Beispiel Korrespondenz, Blog, Buch- und Filmempfehlung, längere 

Geschichte, Gedicht)“ (S. 36)  

 

(3) Argumente formulieren und die eigene Meinung schlüssig darlegen (zum Beispiel Blog, Buch- und 

Filmempfehlung) (S. 41)  

 

(4) Geschichten, Gedichte und Szenen gegebenenfalls mithilfe von Strukturierungshilfen verfassen 

(zum Beispiel survival story, rap, Filmszene)“ (S. 41)  

 

(2) auch umfangreichere Texte zusammenfassen und die Handlung von fiktionalen Texten und Fil-

men wiedergeben“ (S. 50)  

 

(1) Texte angeleitet vor ihrem gesellschaftlichen beziehungsweise historischen Hintergrund erschlie-

ßen (zum Beispiel Filmszene/ Geschichte und Hintergrundinformation)“ (S. 51)  

 

(8) gängige Textsorten und deren Merkmale weitgehend selbstständig identifizieren und diese bei 

der eigenen Textproduktion anwenden (zum Beispiel Buch- oder Filmempfehlung, Interview, Flyer, 

Tagebucheintrag)“ (S. 51) 

  

 

Klasse 10  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...]  

die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention von Gehörtem/Gesehenem längerer Texte ent-

nehmen (zum Beispiel Bericht, Präsentation, Interview, Trailer, Film)  

 

explizite und gegebenenfalls implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem, auch zu kom-

plexeren Themen, entnehmen und diese angeleitet im Zusammenhang verstehen (zum Beispiel de-

bate, podcast, Film, Ansprache)  

 

die Haltungen von Sprechenden sowie die Beziehungen zwischen ihnen, auch wenn sie nicht explizit 

beschrieben werden, erschließen (zum Beispiel Diskussion, Interview, Spielfilm)“ (S. 53) 

(1) Texten, auch zu komplexeren Themen, explizite und implizite Hauptaussagen und gegebenenfalls 

die Intention entnehmen (zum Beispiel adaptierte Jugendliteratur, Zeitungsartikel, Filmkritik)“  
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(2) Texten, auch zu komplexeren Themen, explizite und gegebenenfalls implizite Detailinformationen 

entnehmen und diese weitgehend selbstständig im Zusammenhang verstehen (zum Beispiel Zei-

tungsartikel, Bericht, Filmkritik, Jugendliteratur, Gedicht, Grafik)“ (S. 57)  

 

(4) die Haltungen von und Beziehungen zwischen Personen oder Charakteren erschließen, auch 

wenn sie komplexer sind (zum Beispiel Jugendliteratur, Dramenauszug, Kurzgeschichte, Filmskript)“ 

(S. 57)  

 

(3) Personen in fiktionalen Texten charakterisieren, ihr Verhalten analysieren und kommentieren 

(zum Beispiel als Teil einer Buch- oder Filmkritik)“ (S. 72) 

  

3.4 Bildende Kunst  

Die Gegenstände, mit denen sich der Kunstunterricht auseinandersetzt, entstammen der Kunst, den 

angewandten Künsten sowie der Alltagsästhetik. Sie umfassen alle primär visuellen Erscheinungen, 

von Gemälden bis zu Filmen, vom Design bis zur Architektur, von der Mode bis zu interaktiven Me-

dien, von der Performance bis zur Illustration, vom Städtebau bis zur Fotografie, von der Business-

grafik bis zur gestalteten Landschaft. (BP 2016, Sek I, Bildende Kunst, S. 8)  

 

Klasse 7/8/9  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

Bilder (zum Beispiel Fotografie, Animation, Film) gestalten und für verschiedene analoge und digitale 

Medien weiterverarbeiten“ (S. 30)  

 

„(3) Medienprodukte (zum Beispiel Image- und Produktwerbung) untersuchen, selbst entwickeln 

und gestalten (zum Beispiel Bild und Textkombination, Typografie, Layout)“ (S. 30) 

 

 

Klasse 10  

„Die Schülerinnen und Schüler können 

 

visuelle Medien hinsichtlich ihrer Erscheinungsformen, Gestaltungsmittel, Funktionen und Wirkun-

gen untersuchen (zum Beispiel Bildreportage, Clip, Spielfilm und Dokumentation)“ (S. 37) 

 

3.5 Geschichte  

„Die Schülerinnen und Schüler können  

 

[...] unterschiedliche Materialien (insbesondere Texte, Karten, Statistiken, Karikaturen, Plakate, His-

toriengemälde, Fotografien, Filme, Zeitzeugenaussagen) auch unter Einbeziehung digitaler Medien 

analysieren“ (S. 13)„Deutungen aus verschiedenen Perspektiven erkennen, vergleichen und beurtei-

len (Dekonstruktion, Multiperspektivität, Kontroversität, Zeit- und Standortgebundenheit), auch un-

ter Berücksichtigung der Geschichtskultur (zum Beispiel TV-Dokumentationen, historische Spiel-

filme, Museen, Gedenkstätten)“ (S. 14)  
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3.6 Geografie 

„Die Schülerinnen und Schüler können 

[...] Informationsmaterialien (Karten, Profile, Diagramme, Bevölkerungsstrukturdiagramme, Klimadi-

agramme, Statistiken, gegenständliche und theoretische Modelle, Bilder, Luftbilder, Satellitenbilder, 

Filme, Karikaturen, Texte, Animationen, Simulationen) in analoger und digitaler Form unter geogra-

phischen Fragestellungen problem-, sach- und zielgemäß kritisch analysieren“ (S. 16)  

 

„geographische Sachverhalte auch unter Verwendung digitaler Medien zielgerecht kommunizieren 

(zum Beispiel multimediale Präsentation, Video, Podcast)“ (S. 16) 

 

3.7 Musik  

Klasse 10  

Die Schülerinnen und Schüler können 

[...]  

(6) Musik zu Szenen gestalten: Filmmusik oder Musiktheater“ (BP 2016, Sek I, Musik, S. 27)  

 

„Möglichkeiten und Bedingungen des kreativen Umgangs mit digitalen Medien kennen lernen, Musik 

im Film, Videoclip, Soundscapes, Klangcollagen erstellen“ (S. 28)  

 

(2) Gestaltungsmittel von Filmmusik oder von Musik aus dem Bereich Musiktheater erkennen und in 

ihrer Wirkung beschreiben: Wort-Ton- Verhältnis, Leitmotiv- Technik, Mood-Technik, Mickeymou-

sing“ (S. 29)  

 

(4) Gebrauchsweisen, Funktionen und Wirkungen von Musik diskutieren und bewerten: Filmmusik 

oder Musiktheater“ (S. 31)  

 

„Wirkung von Filmszenen ohne und mit Musik, Filmszenen und deren Musik vergleichen, verschie-

dene, auch aktuelle Tanzformen“ (S. 32) 

 

3.8 Evangelische Religion  

„Der Evangelische Religionsunterricht  

 

[...] stärkt die ästhetische Kompetenz, Wirklichkeit sensibel wahrzunehmen und selbst kreativ tätig 

zu werden (zum Beispiel in den Bereichen Musik, Bildende Kunst, Literatur, Spiel, Tanz, Film, digitale 

Medien)“ (BP 2016, Sek I, Evangelische Religion, S. 5)  

 

Klasse 5/6  

 

“Die Schülerinnen und Schüler können  

(1) anhand von verschiedenen Medien (zum Beispiel Filme, Bilder, Lieder) menschliche Grunderfah-

rungen (zum Beispiel Glück, Gelingen, Versagen, Vertrauen, Angst, Trauer, Freude, Dank) darstellen 

und sich mit ihnen auseinandersetzen“ (S. 14)  

 

Klasse 10  
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„Die Schülerinnen und Schüler können  

zur Rezeption biblischer Texte und Motive in Medien (zum Beispiel Musik, Bildende Kunst, Film, Wer-

bung, Literatur) kritisch Stellung nehmen“ (S. 33)  

 

3.8 Katholische Religion 

Klasse 7/8/9  

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...]  

(2) erklären, wie Jesusvorstellungen Jugendlicher beeinflusst werden (zum Beispiel durch Personen, 

durch Religionsunterricht, durch Medien wie Kinderbibeln oder Jesusfilme)“ (BP 2016, Sek I, Katholi-

sche Religion, S. 39)  

 

 

Klasse 10  

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] (2) an Beispielen zeigen, wie biblische Texte oder Motive aufgegriffen werden (zum Beispiel in 

Werbung, Musik, Bildender Kunst, Film, Literatur)“ (S. 50)„(2) Jesusdeutungen in der Kunst (Bildende 

Kunst, Musik, Literatur und Film) mit biblischer Überlieferung in Beziehung setzen“ (S. 54)  

 

3.9 Ethik 

„Einerseits ist Medienbildung eine Kompetenz, die im Ethikunterricht präsent ist, da das Bezugsma-

terial wie beispielsweise Zeitschriften, Internet, Filme, Bücher, Comics immer schon vielfältige Me-

dien berücksichtigt und in den Kompetenzerwerb der Schülerinnen und Schüler einbindet. “ (BP 

2016, Sek I, Ethik, S. 7) 

 

 

4. Filmbildung im Gymnasium 

4.1 Deutsch  

„Literarische Darstellungsformen, die über die traditionelle Lektüre hinausgehen, wie etwa Filme und 

deren Drehbücher, Storyboards, Video-Clips und andere, eröffnen den Schülerinnen und Schülern 

weitere literarische Adaptionen“ (BP 2016, Gym, Deutsch, S. 8)  

 

Klasse 5/6  

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] (10) ihren ersten Gesamteindruck eines Bildes, Films, Hörspiels oder einer Theaterinszenierung 

beschreiben und begründen;  

 

 (11) Bilder in Grundzügen beschreiben (z.B. Bildinhalt, Bildaufbau, Gestaltungsmittel) und dabei Zu-

sammenhänge zwischen Bildelementen herstellen; einfache Text-Bild-Zusammenhänge benennen 

und erläutern  
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(12) Inhalte von Filmen oder Hörspielen wiedergeben;  

 

(13) eigene Bildvorstellungen (zum Beispiel zu Figuren in literarischen Texten) entwickeln, beschrei-

ben und mit audiovisuellen Gestaltungen vergleichen  

 

(14) altersgemäß ausgewählte Gestaltungsmittel in audiovisuellen Texten selbstständig beschreiben 

und deren Wirkung erläutern: Einstellung (Nahaufnahme, Totale), Kameraperspektive (Frosch/Vo-

gelperspektive), Ton;“ (S. 25)  

 

Klasse 7/8  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] (11) ihren ersten Gesamteindruck eines Bildes, Films, Hörspiels oder einer Theaterinszenierung 

beschreiben und begründen;  

 

(12) eigene Bildvorstellungen (z.B. zu Figuren oder Orten in literarischen Texten) entwickeln, be-

schreiben und mit (audio-)visuellen Gestaltungen vergleichen;  

 

(13) Bilder beschreiben und analysieren, dabei Zusammenhänge zwischen Bildelementen und ande-

ren Medien (z.B. Text, Musik) herstellen, auch in der Werbung;  

 

(14) Inhalte eines Films oder Hörspiels zusammenfassen und wiedergeben;  

 

(15) die Handlungsstruktur von Filmen mit Hilfe filmischer (z.B. Rückblende) und erzähltechnischer  

 

(z.B. Rahmen-/Binnenhandlung) Fachbegriffe erläutern;  

 

(16) Gestaltungsmittel in Filmen erkennen und analysieren:  

 

-    Einstellung (Nahaufnahme, Totale, Halbtotale, Halbnah, Detail),  

 

-    Kameraperspektive (Frosch- und Vogelperspektive),  

 

-    Establishing Shot,  

 

-    Frame (z.B. Analyse von Einzelbildern),  

 

-    Licht,  

 

-    Ton;“ (S. 39)  

 

 

Klasse 9/10 

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] (11) eine Vorlage medial umformen (z.B. Zeitungstext als Online-Version, Kurzgeschichte als Kurz-

film)und die Wirkung ihrer Gestaltungsentscheidungen reflektieren; (S. 54)  
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(12)ihren ersten Gesamteindruck eines Bildes, Films, Hörspiels oder einer Theaterinszenierung erläu-

tern und sich damit auseinandersetzen;  

 

(13) eigene Bildvorstellungen (z.B. Setting) entwickeln, beschreiben und mit audiovisuellen Gestal-

tungen vergleichen;  

 

(14) Bilder umfassend beschreiben und analysieren, dabei auch Funktionen von Bildelementen im 

Rahmen der Gesamtkomposition erkennen; Zusammenhänge zwischen Bildern und anderen Medien 

(z.B. literarische Texte, Filme) herstellen, auch in Werbung;  

 

(15) zentrale Inhalte eines Films oder Hörspiels zusammenfassen und wiedergeben;  

 

(16) die Handlungsstruktur eines Films oder Hörspiels mit Hilfe filmischer und erzähltechnischer 

Fachbegriffe erläutern;  

 

(17) unter Verwendung von Fachbegriffen altersgemäße audiovisuelle Texte analysieren und inter-

pretieren (Schnitt, Montage, Sequenz, Kamerabewegung);  

 

(18) Kriterien einer Filmanalyse erarbeiten und anwenden; ein Filmprotokoll zu einer kurzen Szene 

erstellen;  

 

(19) eine Literaturverfilmung analysieren, mit der Textvorlage vergleichen sowie exemplarisch Ge-

meinsamkeiten und Unterschiede zwischen Text und Verfilmung interpretieren und bewerten;“ (S. 

55)  

 

 

Klasse 11/12  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] (10) ihren ersten Gesamteindruck eines Bildes, Films, Hörspiels oder einer Theaterinszenierung 

erläutern, begründen und für den Verstehensprozess nutzen;  

 

(11) eigene Bildvorstellungen (z.B. Setting) entwickeln, beschreiben und mit audiovisuellen Gestal-

tungen vergleichen;  

 

(12) Bilder differenziert beschreiben, analysieren und interpretieren; plausible Zusammenhänge zwi-

schen Bildern und anderen Medien (z.B. literarischen Texten, Filmen) herstellen;  

 

(13) unter Verwendung von Fachbegriffen Theaterinszenierungen, Hörtexte und Filme sachgerecht 

und aspektorientiert analysieren und interpretieren;  

 

(14) Theaterinszenierungen und Literaturverfilmungen als Textinterpretationen erfassen und beur-

teilen;  

 

(15) sich mit Filmkritik und Aspekten der Filmtheorie auseinandersetzen;“ (S. 72)  
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4.2 Englisch 

„Literatur und Filme aus unterschiedlichen englischsprachigen Ländern bieten Gelegenheit, vielfäl-

tige Denk- und Handlungsweisen zu erfahren, andere Perspektiven einzunehmen beziehungsweise 

zu hinterfragen sowie sich analytisch und gestaltend mit Texten zu beschäftigen.“ (BP 2016, Gym, 

Englisch, S. 8)  

 

„Aus Gründen der Motivation und Aktualität ist es erstrebenswert, auch lehrwerksunabhängige und 

authentische Materialien einzusetzen. Lehrwerksteile können zum Beispiel über Ganzschriften 

und/oder Filmsequenzen abgedeckt werden.“ (S. 12)  

 

Klasse 5/6  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention von Gehörtem/Gesehenem entnehmen 

(zum Beispiel classroom discourse, An- und Durchsage, Dialog, Geschichte, Filmsequenz, Lied) expli-

zite und gegebenenfalls implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem angeleitet entneh-

men (zum Beispiel Beschreibung, Dialog, Geschichte, Filmsequenz) die Verhaltensweisen von und die 

Beziehungen zwischen Sprechenden verstehen (zum Beispiel Dialog, Geschichte, Filmsequenz) (S.18)  

 

Klasse 7/8  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention von Gehörtem/Gesehenem, auch längerer Texte, ent-

nehmen (zum Beispiel Bericht, Präsentation, Interview, Filmausschnitt, audioguide)  

explizite und gegebenenfalls implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem, auch länge-

rer Texte, angeleitet entnehmen (zum Beispiel Bericht, Präsentation, Geschichte, Interview, Filmaus-

schnitt, audioguide)  

 

die Haltungen von und Beziehungen zwischen den Sprechenden erschließen (zum Beispiel Dialog, 

Geschichte, Kurzfilm, Spielfilmauszug)“ (S. 29)  

 

„Texten, vorrangig zu interkulturell relevanten Themen, die Hauptaussagen und gegebenenfalls die 

Intention entnehmen (zum Beispiel Korrespondenz, Blog, Buch- und Filmempfehlung, längere Ge-

schichte, Gedicht)“ (S. 29)  

 

„auch umfangreichere Texte zusammenfassen und die Handlung von fiktionalen Texten und Filmen 

wiedergeben (S. 36)“  

 

„Texte angeleitet vor ihrem gesellschaftlichen beziehungsweise historischen Hintergrunderschließen 

(zum Beispiel Filmszene/Geschichte und Hintergrundinformation)“ (S. 37)  

 

„gehörte und gesehene Informationen im Zusammenhang verstehen (zum Beispiel sound effects, 

props, setting)“ (S. 37)  
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Klasse 9/10  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention von Gehörtem/Gesehenem entnehmen 

(zum Beispiel Bericht, Präsentation, Interview, debate, podcast, Film, Ansprache)“ (S. 40)  

 

„explizite und gegebenenfalls implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem entnehmen 

und diese angeleitet im Zusammenhang verstehen (zum Beispiel debate, podcast, Film, Ansprache)“ 

(S. 40)  

 

„die Haltungen und auch impliziten Standpunkte von Sprechenden sowie die Beziehungen zwischen 

ihnen, auch wenn sie komplexer sind, erschließen (zum Beispiel Diskussion, Interview, Spielfilm, Talk-

show)“ (S. 40)  

 

„Texten explizite und implizite Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention entnehmen (zum 

Beispiel Zeitungsartikel, Filmkritik, Jugendliteratur)“ (S. 41)  

 

„die Haltungen von und Beziehungen zwischen Personen oder Charakteren erschließen und angelei-

tet interpretieren (zum Beispiel Jugendliteratur, Dramenauszug, Kurzgeschichte, Filmskript)“ (S. 41)  

 

„Sachtexte und fiktionale Texte unter gezielter Anleitung analysieren und kommentieren (Intention, 

zentrale rhetorische, literarische, filmische Gestaltungsmittel und deren Wirkung, Personen, Perso-

nenkonstellationen“ (S. 49)  

 

„gehörte und gesehene Informationen selbstständig in ihrem Zusammenspiel und in ihrer Wirkung 

verstehen (zum Beispiel camera techniques, lighting, sound effects, setting in Spielfilmen, Werbung)“ 

(S. 49)  

 

Klasse 11/12  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] die Hauptaussagen und gegebenenfalls die Intention von Gehörtem/Gesehenem, auch zu abs-

trakten Themen, entnehmen (zum Beispiel Diskussion, Talkshow, Film, Rede)  

 

explizite und implizite Detailinformationen von Gehörtem/Gesehenem, auch zu abstrakten Themen, 

entnehmen und diese im Zusammenhang verstehen (zum Beispiel Diskussion, Talkshow, Film, Rede)“ 

(S. 53)  

 

„die Haltungen, Standpunkte und Stimmungen der Sprechenden (explizit und implizit) sowie die Be-

ziehungen zwischen ihnen, auch wenn sie komplex sind, erschließen (zum Beispiel in Debatte, Dis-

kussion, Rede, Spielfilm)“ (S. 53)  

 

„die unterschiedliche Wirkweise von Texten in Abhängigkeit von ihrem jeweiligen Medium analysie-

ren und dazu kritisch Stellung beziehen (zum Beispiel literarische Verfilmung)“ (S. 62)  
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4.3 Französisch  

„Darüber hinaus ist es aus Gründen der Motivation und der Aktualität erforderlich, lehrwerksunab-

hängige und authentische Materialien wie etwa Ganzschriften und/oder Filmsequenzen zu verwen-

den, die an die Stelle von Lehrwerkseinheiten treten.“ (BP 2016, Gym, Französisch, S. 10)  

 

Klasse 7/8  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] kurze authentische Filmsequenzen über vertraute Themen global verstehen, wenn das Bild-Text-

Verhältnis überwiegend redundant ist“ (S. 16)  

 

„gehörte und gesehene Informationen aufeinander beziehen und in ihrem Zusammenhang verste-

hen (zum Beispiel Filmausschnitt)“ (S. 26)  

 

Klasse 9/10  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] authentische Filmsequenzen in den Hauptpunkten verstehen, deren Handlung im Wesentlichen 

durch Bild und Aktion getragen wird“ (S.29)  

 

„gehörte und gesehene Informationen in Beziehung setzen und gegebenenfalls mit Unterstützung in 

ihrem kulturellen Zusammenhang erklären (zum Beispiel Spielfilmsequenz)“ (S. 39)  

 

Klasse 11/12  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] Fernsehsendungen, Spiel- und Dokumentarfilme im Wesentlichen verstehen“ (S. 43)  

 

„gehörte und gesehene Informationen aufeinander beziehen und gegebenenfalls mit Unterstützung 

in ihrem kulturellen Zusammenhang erklären (zum Beispiel Spielfilmsequenz)“ (S. 52)  

 

4.4 Bildende Kunst 

„Die Gegenstände, mit denen sich der Kunstunterricht auseinandersetzt, entstammen der Kunst, den 

angewandten Künsten sowie der Alltagsästhetik. Sie umfassen alle primär visuellen Erscheinungen, 

von Gemälden bis zu Filmen, vom Design bis zur Architektur, von der Mode bis zu interaktiven Me-

dien, von der Performance bis zur Illustration, vom Städtebau bis zur Fotografie, von der Business-

grafik bis zur gestalteten Landschaft. (BP 2016, Gym, S. 9)  

 

Klasse 5/6  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] Prinzipien der Bewegungsillusion nutzen und umsetzen (zum Beispiel Zeichentrick, Legetrick, 

Stop-Motion)“ (S. 18)  
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Klasse 7/8  

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] Bilder (zum Beispiel Fotografie, Animation, Film, Illustration, Grafik) gestalten und für analoge 

oder digitale Medien weiterverarbeiten oder verfremden“ (S. 23)  

 

4.5 Geschichte  

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] unterschiedliche Materialien (insbesondere Texte, Karten, Statistiken, Karikaturen, Plakate, His-

toriengemälde, Fotografien, Filme, Zeitzeugenaussagen) auch unter Einbeziehung digitaler Medien 

kritisch analysieren“ (BP 2016, Gym, Geschichte, S. 16)  

 

„Deutungen aus verschiedenen Perspektiven erkennen, vergleichen und beurteilen (Dekonstruktion, 

Multiperspektivität, Kontroversität, Zeit- und Standortgebundenheit), auch unter Berücksichtigung 

der Geschichtskultur (zum Beispiel TV-Dokumentationen, historische Spielfilme, Museen, Gedenk-

stätten)“ (S. 17)  

 

4.6 Musik  

Klasse 9/10  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] Musik zu Szenen gestalten: Filmmusik oder Musiktheater“ (BP 2016, Gym, Deutsch, S. 26)  

 

„Musik zu Film, Videoclip, Soundscapes oder Klangcollagen selbst produzieren“ (S. 26)  

 

„Gestaltungsmittel von Filmmusik erkennen und in ihrer Wirkung beschreiben“ (S. 27) 

 

4.7 Evangelische Religion 

„Der Evangelische Religionsunterricht [...] stärkt die ästhetische Kompetenz, Wirklichkeit sensibel 

wahrzunehmen und selbst kreativ tätig zu werden (zum Beispiel in den Bereichen Musik, Bildende 

Kunst, Literatur, Spiel, Tanz, Film, digitale Medien)“ (BP 2016, Gym, Französisch, S. 5)  

4.8 Katholische Religion 

Klasse 7/8  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] an Beispielen (zum Beispiel in Werbung, Musik, Bildender Kunst, Film, Literatur) zeigen, wie bib-

lische Texte oder Motive aufgegriffen werden“ (BP 2016, Gym, Französisch, S. 27)  

 

„erklären, wie Jesusvorstellungen Jugendlicher beeinflusst werden (zum Beispiel durch Personen, 

durch Religionsunterricht, durch Medien wie Kinderbibeln oder Jesusfilme)“ (S. 30)  
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Klasse 9/10  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] Jesusdeutungen in der Kunst (Bildende Kunst, Musik, Literatur und Film) mit biblischer Überlie-

ferung in Beziehung setzen“ (S. 39)  

 

Klasse 11/12  

 

„Die Schülerinnen und Schüler können  

[...] analysieren, wie die Frage 'Wer ist dieser Jesus?' in unterschiedlichen Denk- und Sprachräumen 

jeweils neu beantwortet wird (zum Beispiel neutestamentliche Theologien; frühchristliche Bekennt-

nisse; Jesusmystik; Interpretationen in Kunst, Literatur, Film)“ (S. 56)  
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